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Amtliche Mitteilung 

Machen wir Pucking noch schöner... 
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Offenlegung laut § 25 Mediengesetz: 
 

Die Puckinger Gemeindezeitung ist das offizielle Mitteilungsblatt (parteiunabhängig) 
der Marktgemeinde Pucking (Alleineigentümerin zu 100%) für kommunale Informa-
tion und Lokalberichte. 
Der Herausgeber weist darauf hin, dass er sich nicht verpflichtet, externe Berichte 
abzudrucken, dass aus Platzgründen oder durch Beschlüsse der Redaktion Text-
veränderungen möglich sind bzw. sich der Erscheinungstermin aus aktuellen Grün-
den verzögern kann. 

Keine lärmenden Arbeiten  
 

Wir dürfen daran erinnern, dass stark lärmende Gartenarbeiten 
an Sonn– und gesetzlichen Feiertagen zur Gänze, an Werktagen 
lt. Verordnung  in der Zeit von 20.00 bis 6.00 Uhr verboten sind. 
Dies gilt besonders für die Benützung von lärmenden Garten– und 
Arbeitsgeräten mit Verbrennungsmotoren. § 3 Oö. Polizeistrafge-
setz regelt zusätzlich, wer ungebührlich störenden Lärm erregt, 
begeht eine Verwaltungsübertretung. Es wird daher empfohlen, an 
Samstagen bereits früher solche Arbeiten einzustellen.  
 

Pflege von Grundstücken  
 

Wir dürfen erinnern, dass auch unbebaute Grundstücke 2x jährlich (Frühjahr und Herbst) zu pflegen sind. 

© pixabay 

BÜRGERSERVICE UND INFO 

Direkt gefragt - wir antworten 

Aktuelles 

Bürgermeister Thomas walter altof

Liebe Puckingerinnen,
liebe Puckinger!

 

… 
„ “. 

„ “ 
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Bürgermeister Thomas walter altof 
 

Liebe Puckingerinnen, 
liebe Puckinger! 
Straßenarbeiten und Markierungen – wir  
gehen neue Wege 

 

Ich sammle gerne Ideen und 
Anregungen in anderen Ge-
meinden, auf Fachmessen 
und in Gesprächen mit Ex-
perten. Dabei konnten neue 
Ansätze kennengelernt wer-
den. Diese habe ich heuer 
zum Testen in unserer Ge-
meinde umsetzen lassen. 
Perfekt, wenn wir damit wei-
tere kleine Schritte zur Lö-
sung mancher Probleme set-
zen. Je nach Anklang wer-
den diese Maßnahmen ausgeweitet. 
 

Schutzweg Puckingerstraße 

 

Dort, wo wir als Gemeinde eine Zuständigkeit besit-
zen, dort helfen wir. So konnte erstmals ein Schutz-
weg = Zebrastreifen beim Übergang im Ortszentrum 

geschaffen werden. Damit 
ist eine geregelte Querung 
von der Hort/Schulseite auf 
die Gemeindeamt/Kinder-
garten/Krabbelstubenseite 
oberirdisch möglich! Es hieß, 
das geht nicht, dank sehr 
guter Gespräche und hervor-
ragendem Einvernehmen mit 
unseren Landespartnern 
wurde dieser nun errichtet.  
Danke auch an meine fleißi-
gen Mitarbeiter vom Amt und 
dem Bauhof, welche Ideen 

immer mit Elan nachgehen! Natürlich auch der Stra-
ßenmeisterei ein großes Dankeschön, die uns die 
handwerklichen Arbeiten erledigt hat! Übrigens habe 
ich bewusst entschieden: in Pucking sind Schutzwe-
ge rot-weiß-rot und nicht in irgendeiner Regenbogen-
farbe, seien wir doch stolz auf unsere Nationalfar-
ben.  
 

Großprojekt Bildung 

 

Mammutaufgabe, Herkulesvorhaben, Riesenprojekt,
… seltener hat eine Bezeichnung so gepasst wie auf 
das Jahrhundertvorhaben „Neue Krabbelstube“. Wir 
haben (Gott sei Dank) viele Kinder in unserem 
Pucking, sind für Familien eine schöne Wohnge-
gend. Damit bedarf es immer mehr Betreuungsplät-
ze! War es früher unüblich, wenn beide  Elternteile 

arbeiten, so geht es 
heute nicht mehr an-
ders. Als Gemeinde 
besitzen wir keine 
Grundstücke. Mit dem 
Kauf des Tennishei-
mes samt dem Areal 
hat sich eine Möglich-
keit aufgetan.  
Genau deshalb habe ich im Budget den Kauf und 
Geldmittel für den Ausbau der Kinderbetreuung ein-
geplant und versucht den Gemeinderat davon zu 
überzeugen. Was mancher Gemeinderat kritisch 
sah, erweist sich nun als goldrichtig! Mit diesem 
Weitblick können wir Lösungen angehen, müssen 
nicht um Jahre verschieben. Wir könnten sonst keine 
Kinder mehr aufnehmen! In Verhandlungen mit dem 
Land wurde erreicht, eine Krabbelgruppe in das 
Obergeschoss des Vereinshauses als Provisorium 
zu geben. Gleichzeitig starten die Planungen für ei-
nen Neubau „Krabbelstube Sammersdorf“ mit 2-3 
Gruppen.  
Mein Wunsch: Am Ende soll das Tennisheim saniert 
sein, im Obergeschoss Räume für eine Spielgruppe, 

Yoga, sonsti-
ge   Kurse 
bestehen, im 
Erdgeschoss 
der Ten-
nisclub sein 
fixes Zuhause 
haben, eine 
Krabbelstube 
neuerrichtet 
sein. Dadurch 

wird auch der Ortskern entlastet und die Einrichtung 
im Spektrum nicht zu groß (es bestehen dort bereits 
8 Kindergarten- und 3 Krabbelgruppen in einem 
Haus!). Außerdem wird der Spielplatz inklusive Fit-
nessgeräte integriert und die Zufahrt soll neu über 
die Betriebseinfahrt RTI zur Entlastung der Wohn-
siedlung führen. Wir sichern die Zukunft unserer Kin-
der und unserer Familien! Weitblick zahlt sich aus! 
 

Feuerwehrfahrzeug 

 

Die Bestellung des neuen Rüst-Löschfahrzeugs mit 
Allrad und 4.000 Liter Wassertank macht uns beson-
ders stolz. Zwar ist ein großer Brocken zu stemmen 
(Kostenpunkt über 450.000€), aber unsere Feuer-
wehr braucht dieses Fahrzeug, es dient als Ersatz 
für ein Fahrzeug aus dem Jahr 1992 und bietet Si-
cherheit für Pucking. Bitte unterstützen Sie  deshalb 
die Feuerwehr-Haussammlung. 

© privat 

Bürgermeister 
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Starkregen 

 

Wieder einmal gebührt unseren freiwilligen Helfern 
großer Dank. Am Wochenende nach Ostern brach-
ten die Regenfälle unsere Bäche an den Rand des 
Verkraftbaren. Unsere Feuerwehr musste zu Über-
flutungseinsätzen ausrücken. Auch dem Bauhof dan-
ke ich für die rasche Unterstützung und dem 
Unimarkt für die Verpflegung der Helferinnen und 
Helfer. Gott sei Dank sind wir mit einem blauen Auge 
davongekommen und beschränkte sich die Überflu-
tung auf Bereiche, mit wenig oder keiner Bebauung. 
Es zeigt aber, dass die Themen Hangwasser und 
Schutzzonen ernst genommen werden müssen.  
 

Straßenprogramm 2023 Stand 

 

Das Infrastrukturprogramm 2023 wird fleißig umge-
setzt. Die Künetten diverser Wasserleitungsbaustel-
len wurden und werden mittels Asphalt verschlos-
sen. Die Kreuzung Hondastraße wurde umgebaut 
(siehe vorher/nachher Bilder).  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parallel arbeitet das Bauamt an den Projekten Sa-
nierung Hondastraße, Sanierung Schmetterlingstra-
ße samt Nebenstraßen mit neuem Vorplatz und Pro-
menadenweg samt Nebenästen sowie weiteren klei-
neren Sanierungen. 
 

Zusätzlich wird von der Landesstraßenverwaltung 
der Fahrbahnteiler Hasenufer baureif gemacht plus 
die Planung Bushaltestelle neu Sickerweg Höhe 
Winklehner und Sammersdorf West gestartet.  
 

Warum so viele Vorhaben möglich sind? Hier gilt der 
große Dank für die hervorragende Unterstützung der 
Straßenmeisterei und Landesrat Günther Steinkell-
ner! Mit zigtausenden Euro werden wir unterstützt.  
 

Ungerechtigkeit abgedreht! 
 

Sie wissen leidgeprüft, dass ab dem Jahr 2016 eine 
neue Regelung hinsichtlich der Kostentragung beim 
Austausch der Wasserversorgungsleitung in der Ge-
meinde an den Tag gelegt wurde. Ich bin seit diesem 
Tag im wahrsten Sinne des Wortes „Sturm gelau-
fen“, da ich die Regelung zutiefst ungerecht empfin-
de. Seit meiner Amtsübernahme als Bürgermeister 
habe ich mich daher intensiv mit anderen Bürger-

meistern ausgetauscht und nach möglichen Alterna-
tiven gesucht. Schließlich wurde ich fündig. Bei der 

Sitzung des Wasserver-
bandvorstandes am 
20.3.2023 beschlossen 
Obmann Bgm. Christian 
Partoll und meine Wenig-
keit, dass wir zukünftig ei-
ne andere Kostentragung 
im Sinne des 
„Verursacherprinzips“ zur 
Geltung lassen kommen. 
Diese Vorgehensweise ha-

be ich dem Puckinger Gemeindevorstand vorge-
schlagen und wir haben einen Beschluss am 
30.3.2023 darüber gefasst. DANKE dafür! 
 

Was bedeutet das? 

Durch eine Gesetzesänderung wurde ab 2016 von 
der Gemeinde und dem WVB begründet, warum 
Hauseigentümer zwischen 1.500€ und 3.500€ an 
Mehrkosten bezahlen mussten. Bei der Sanierung 
von Wasserleitungen musste auch der Teil im öffent-
lichen Gut getragen werden ohne Wahlmöglichkeit! 
Dies ist nun abgedreht! Ein Aufatmen alleine heuer 
für über 200 Personen und jedes Puckingers in Zu-
kunft! Mit viel Einsatz werden Dinge möglich - ein 
bahnbrechender Erfolg! 
 

 

Ihr Bürgermeister 
 

 

 

 

 

 

Bürgermeister - Sprechstunden: 
Mo 15.00 - 18.00 Uhr und  

nach telefonischer Vereinbarung 

Bürgermeister aktiv 
 

 

Aktuelle Projekte, Vorhaben und Themen:  
Besuchen Sie Facebook, Instagram  

und TikTok:  
 

Dort werden Informationen tagesaktuell  
bereitgestellt.  

© pixabay 

Bürgermeister 

Vizebgm.in Esther Maria Rübl

Liebe Puckingerinnen,
liebe Puckinger!

 
„

“. 

„ “

 



„
“, 

 

„ “ 
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Vizebgm.in  Esther Maria Rübl 
 

Liebe Puckingerinnen, 
liebe Puckinger! 

Vizebürgermeisterin 

Ich darf mich bei euch 
sehr herzlich bedanken - 
für das wirklich große In-
teresse an unserem  
 

Pucking Taler. 
 

Es ist wirklich eine Freu-
de, dass dieses Zahlungs-

mittel so gut angenommen wird. Das habe ich mir 
2019 als ich das Projekt initiierte nie gedacht. 
  
Auch darf ich bekannt geben, dass das St. Bern-
hardsbräu, welches 
von Herrn Nikolaus 
Holler im Keller des 
Gasthofes Mayr 
betrieben wird, sich 
bereit erklärte, den 
Pucking Taler anzu-
nehmen 

 

Herzlichen Dank! 
 

Zur Information:  
Am Gemeindeamt 
liegt eine Liste auf 
von jenen Betrieben, die den Pucking Taler als Zah-
lungsmittel annehmen. Ich werde weiterhin versu-
chen zusätzliche Firmen  für den Pucking Taler zu 
gewinnen.  

————— 

 

Ich darf mich seit April Europa-Gemeinderätin    

nennen. Es ist eine parteiübergreifende Initiative – 
ich bin der Meinung: „Europa fängt in der Gemeinde 
an“.  
Es gibt bereits über 1.600 Europa-Gemeinderätinnen 
und Europa-Gemeinderäte in allen Bundesländern. 
 

Ich sehe es als Pflicht, mich für unsere Gemeinde 
einzusetzen, u.a. bei der Umsetzung von EU-

Entscheidungen auf Gemeindeebene. Wir dürfen Eu-
ropaarbeit nicht von einer abgehobenen EU Bürokra-
tie und einer kleinen Gruppe in Brüssel alleine ent-
scheiden lassen. Ich werde über aktuelle Entwicklun-
gen in der EU informieren und wenn es EU-

Anregungen von uns geben sollte, diese weiterleiten. 
   

————— 

 

Erinnern darf ich auch an unsere Sparrunde 
„Euroladys“.  
 

Jeden ersten Freitag um 19 Uhr im GH Mayr. 
Es ist immer eine sehr nette, gesellige Runde, einen 
Grund zum Feiern gibt es immer, Geburtstage uvm.   
 

Es ist bereits wieder ein Ausflug in der Weihnachts-
zeit in Planung. 
Es tut sich was - wir freuen uns, Sie bei uns be-

grüßen zu dürfen.    
 

Eure 

 

 

 

Esther Rübl 

Demenz Trainingsgruppe 
 

Einen hoch interessanten 
Vortrag zum Thema      
Demenz hielten wir ge-
meinsam mit der Volkshilfe 
ab. Was uns besonders 
freut, über 25 Personen 
folgten der Einladung un-
seres Bürgermeisters und 
wir versuchen eine De-
menz Trainingsgruppe zu 
gründen. Dazu sind min-
destens 3 Personen nötig.  
 

Bei Interesse für weitere 
Infos bitte bei Frau Sabine 
Wögerbauer,0732/34053-00 melden.  

Marktgemeindeamt,  

Kinderbetreuungseinrichtungen und  

Schulküche sind am  

Freitag, den 2. Juni 2023 

 wegen Betriebsausflug  

geschlossen. 

Ärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 
Die diensthabenden Ärzte sind unter der Ärzte-

notrufnummer 141 erreichbar. 
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Redaktionsschluss  

für die  

Ausgabe Juli/August 

ist der  

20. Juni 2023 

Geschwindigkeitstafeln L563 Pilzweg 
 

Landesrat Günther Stein-
kellner kommt der Gemein-
de entgegen und nach 
dringlicher Darlegung der 
Fakten werden die Tafeln 
von der Verkehrsabteilung 
Höhe Pilzweg belassen 
und nicht in eine andere 
Gemeinde versetzt. Die 
Planungen, die Situation 
dort generell anders zu  
lösen mit einem Linksab-
bieger und Fahrbahnteiler, damit auch die Seezufahrt 
sicherer wird, laufen.  
 

Leider haben die wirtschaftliche Entwicklung, der 
Personalengpass bei den Technikern im Land und 
die Nachwirkungen von Corona das Vorhaben von 
2022/23 auf 2023/24 verzögert. Wir haben unsere 
Gemeindeaufgaben jedenfalls gemacht und drängen 
auf Umsetzung. 

Mühsam ernährt sich ein Eichhörnchen 
 

Jahrzehnte gab es kein Lkw-Verbot auf der L-563. Mit Hilfe von Landes-
rat Steinkellner wurde 2020 ein erster Meilenstein gesetzt und der reine 
Transitverkehr darf seitdem nicht mehr durch Pucking. Aufgrund rechtli-
cher Hürden ist neben Pucking auch Weißkirchen als Ziel- und Quellver-
kehr ausgenommen, was uns nicht passt. Wir kämpfen, dass eine ande-
re Lösung gefunden wird. Bgm. Altof hat dies beim Pucking Empfang vor 
allen Leuten auch dem Bezirkshauptmann deutlich gesagt.  
 

Das Schild vom Fahrverbot war erst sichtbar, als man bereits abbog. Ein 
„falscher LKW“ konnte gar nicht mehr umdrehen. Durch Verhandlungen 
mit dem Land (man glaubt kaum, wie sehr um ein Schild gefeilscht wird), 
wurde nun vor der Abbiegung ein zusätzliches Schild aufgestellt. Damit 
muss jeder erfasste LKW-Fahrer nun erkennen, dass er nicht Richtung Pucking fahren darf.  
 

Die Gemeindepolitik steht geschlossen für eine bessere Lösung für unser Pucking. Wir Puckinger wollen, 
dass fremde LKW die Autobahn wählen und nicht durch Pucking fahren. Wenn auch nur ein einziger LKW 
aufgrund des neuen Zusatz-Schildes nicht durch unsere Gemeinde fährt, ist die Situation besser als zuvor. 
Wunder wird es nicht bewirken und wie bei allem sind wir auf die Kontrolltätigkeit der Exekutive angewiesen. 
Die Alternative wäre, nichts zu tun und sich nur zu beschweren. Daher wird der Weg des Bürgermeisters von 
allen unterstützt: immer arbeiten und versuchen Verbesserungen zu erwirken! 

Details und Kleinigkeiten zeigen Elan 
 

Auch vermeintlich kleine Anliegen sind uns wich-
tig. Durch gute Netzwerke funktioniert das wunder-
bar. Vielen Dank für die prompte Erledigung!  
 

Erst vor wenigen Wochen war WSG-

Vorstandsobmann DI Hutter bei unserem  Bürger-
meister auf ein Arbeitsgespräch zu Gast, dieser 
nutzte die Möglichkeit das grausliche Schild anzu-
sprechen und um eine Erneuerung zu bitten.  
 

Ortsbildverschönerung  
 

…geht weiter! Auch 
heuer haben wir 
dazu einiges vor. 
Als ersten Schritt 
installierten wir in 
Hasenufer gemäß 
Auftrag unseres 
Bgm. ein großes 
Gemeindewappen. 
Großer Dank den 
Anrainern mit 
Christian Gruber 
fürs Anpacken! Der Bauhof hat fleißig mitgearbeitet 
und unser Puckinger Schmied Uli Grabmair hat das 
Wappen geschmiedet. Bei einer Maiandacht wurde 
es gesegnet: Bürgerbeteiligung mal anders.  
Unsere Gemeinde ist so wunderschön und wenn wir 
alle zusammenhelfen, machen wir sie noch schöner, 
es wird spitze, wenn es fertig ist und ein kleiner Sitz-
bereich wird ebenso errichtet. Übrigens gibt es heuer 
mehrere solche Projekte. 

© pixabay 
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Weinfrühling, Wandertag, Sommerkino 
 

Diese herausragenden Veranstaltungen kommen der Gemeinde aufgrund der 
Kooperationen günstiger als vergleichbare Formate. Man bedenke, die Kos-
ten, welche im Spektrum anfallen würden (Boden legen, Strom, Gas, Reini-
gung, Dekoration, Mitarbeiter bezahlen für Überstunden, Aufbau, Abbau, 
Kümmern um Verpflegung, Reinigung,  uvam.)!  
Mit allen Gastrobetrieben bieten wir an, Veranstaltungen abzuhalten. Unser 
Ansinnen ist, Menschen zusammenführen und ein gutes Kulturangebot. Auf 
die tollen Veranstaltungen (Wandertag in Kooperation mit dem Cafe Riki, 
Strahwanzen mit Cafe Rosi und GH Mayr, Freies Wort am schönen Ort mit 
Cafe Riki, Cafe Rosi, GH Zeiner und GH Mayr uvam.) sei verwiesen!  
 

Wir schlagen mit dieser bürgernahen Weise mehrere Fliegen mit einer Klap-
pe. In Zeiten, wo man täglich von Wirtshausschließungen liest, versuchen wir 
unsere Puckinger Gastroszene zu unterstützen. Was wäre, wenn es plötzlich 
keinen Wirt mehr im Ort gibt? Viel zu schnell wurde nach der Coronazeit ver-
gessen, was unsere Wirte leisteten! Durchs Red‘n kuman d‘Leut zam, so war 
und ist es. Gemeinsam. Pucking. Gestalten. heißt gemeinsam in Pucking Zeit 
verbringen, nicht nur daheim am Handy leben. Daher freuen wir uns, mit un-
seren Vereinen und Wirten schöne Veranstaltungen abzuhalten!  
 

Ihr Peter Gaisinger 
Obmann Kultur-Sport-Vereine 

Smurfit Kappa Nettingsdorfer unterstützt 
Pucking und Ansfelden 
 

Mit einer großartigen Aktion initiiert von Betriebsrat Thomas Hu-
ber wurde den Gemeinden Ansfelden und Pucking gratis Rin-
denmulch für die Spielplätze und Kinderbetreuungsplätze ge-
spendet. Unser Bürgermeister Thomas Altof machte sich mit 
dem Bauhof auf den Weg und holte an einem Freitagmorgen 
das Gut ab. Gleich im Anschluss packten die Bauhofmitarbeiter 
und der Bürgermeister an, trugen den Rindenmulch auf.  Wir 
bedanken uns sehr herzlich bei der Firma!  
Traditionell arbeiten viele Puckingerinnen und Puckinger in der 
„Nettingsdorfer“, noch dazu kennen sich der Betriebsrat und  
unser Bürgermeister von der Feuerwehr und Jugendzeiten. 
Nochmals DANKE! 

Lärmschutz A25 
 

Die Ausschreibung der Lärmschutzwand 
A25 Ortszentrum bis Gewerbegebiet Ha-
senufer ist erledigt seitens der Asfinag. 
Wir freuen uns, dass unser Bürgermeis-
ter durch Verhandlungen und einer Por-
tion Mut statt rd. 350.000€ Kosten für die 
Gemeinde nun keine Mitzahlung erreicht 
hat. Wir erhalten die Wand somit kosten-
los und sparen uns diesen hohen Be-
trag! Außerdem verhandelt unser Bür-
germeister derzeit bei der B139 Neu und 
der A25 für Hasenufer weitere zusätzli-
che Lärmschutzmaßnahmen mit der As-
finag und dem Land OÖ, wo es sehr gut 
aussieht.  

Akuelles 
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Unsere Gemeinde erledigt die gesamte Verwaltung, 
Straßenarbeiten, Friedhof, Kinderbetreuung, Mähen, 
Spielplätze, Müllentleerung und vieles mehr! Jahr-
zehnte wurde versucht mit dem minimalen Maß aus-
zukommen. Wir haben aber bereits rd. 4.500 Ein-
wohner und ein Bauhof aus Zeiten, wo es nicht ein-
mal 3.000 Puckinger gab, ist nicht mehr zeitgemäß. 
Autos und Gerät stehen im Regen und Schnee. Das 
packen wir an! 
 

Als wohl einzige Gemeinde in unserer Größe gibt es 
weder einen Trauungssaal, Sitzungs– oder Bespre-
chungsraum. Es muss für eine Hochzeit das gesam-
te Büro des Bürgermeisters ausgeräumt und die Un-

terlagen, der 
PC, das Telefon 
auf den 
Schreibtisch im 
Nachbarbüro 
gelegt werden. 
Der Daten-
schutz ist dabei 
sehr bedenk-
lich, wenn jeder 

ins Büro des BGM kann, weil es sonst keine Möglich-
keit gibt. Zu wenig Schreibtische für Angestellte und 
ein nicht sehr einladender Bürgerservice runden das 
Haus aus den 1950ern mit damals 2-3 Bediensteten 
ab. Hier ist seit Jahren Handlungsbedarf, der nun 
angepackt wird. Die Puckingerinnen und Puckinger 
haben sich eine gute Verwaltung verdient, das geht 
aber nur mit einem adäquaten Arbeitsplatz. Viele 
Kosten werden dadurch eingespart, wenn man die 
dutzenden Stunden betrachtet, die allein das Hin- 

und Herräumen kosten. Man fühlt sich fast wie in der 
EU, wenn für die Sitzungen zwischen Straßburg und 
Brüssel alles verlegt wird.  
 

Unser BGM verlangt 100% Einsatz von allen, dafür 
müssen die Rahmenbedingungen stimmen. Andere 
Gemeinden wie Neuhofen, Weißkirchen oder Hör-
sching errichten komplett neue Amtsgebäude, wir 
versuchen mit einem kompakten Zubau die spar-
samste Lösung zu finden. Dadurch wird ein Dornrös-
chenschlaf beendet und unsere Kommune für Jahr-
zehnte fit gemacht – ein weiteres Mammutvorhaben, 
das wir angehen! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine neue Förderung gibt es seit Kurzem für Flächen 
des Katastrophenschutzes. In solchen Garagen kön-
nen Notstromaggregate und Material untergebracht 
werden. Durch exzellente Kontakte unseres Bürger-
meisters haben wir frühzeitig von dieser Unterstüt-
zung Wind bekommen. Eine bautechnische Begut-
achtung erfolgte und werden heuer die weiteren 
Schritte gesetzt. Ziel ist eine solche Halle direkt beim 
Feuerwehrhaus, um im Feuerwehrhaus wieder Platz 
zu schaffen. Die Gerätschaften werden derzeit näm-
lich dort gelagert, was natürlich feuerwehrrelevantem 
Material Platz nimmt. Zwei Fliegen mit einer Klappe.  

Elfriede und Ferdinand Deixler 
(50 Jahre) 

HHeerrzzlliicchhee  GGrraattuullaattiioonn  aann  aallllee  JJuubbiillaarree!!  

Bauhof, Amtsgebäude, Katastrophenschutzhalle 

Rosemarie und Herbert Dinges 

(65 Jahre) 

Akuelles 
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HHeerrzzlliicchhee  GGrraattuullaattiioonn  aann  aallllee  JJuubbiillaarree!!  
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Firma Neuhauser sucht 
 

- Sachbearbeitung in der Buchhaltung (m/w/d) / Teilzeit 
- Lehre Bürokaufmann/-frau (m/w/d) 
 

Kontakt: Neuhauser Verkehrstechnik GmbH & Co KG / 4055 Pucking, job@neuhauser-vt.com 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN 

 

 Gemäß § 8 und 9 Oö Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö GDG 2002) werden von der  
Marktgemeinde Pucking folgende Dienstposten zur Besetzung ausgeschrieben: 

Mitarbeiter/in Finanzabteilung -  
Karenzvertretung  

 

in der Funktionslaufbahn GD 18 
 

2.482,80 brutto für 40 Wochenstunden 

 

Beschäftigungsausmaß: 15 - 18 Std./Woche 

Dienstantritt: ehestmöglich 

Dienstort: Marktgemeindeamt  

Alle weiteren Informationen zur Ausschreibung (spezifische Voraussetzungen, Aufgaben und allgemeine Vo-
raussetzungen) finden Sie auf unserer Homepage unter www.pucking.at/Amtstafel. 
 

Bewerbungen haben einen Lebenslauf, diverse Urkunden (Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis), 
Zeugnisse, Dienstzeugnisse udgl. zu beinhalten. 
 

Bewerbungen sind bis 16. Juni 2023 an personal@pucking.ooe.gv.at zu richten. 

Arbeitsmarkt / Anzeige 

Leitung Finanzverwaltung (m/w/d) 
 

in der Funktionslaufbahn GD 14 

ab €  3.064,— brutto für 40 Wochenstunden 

 

Beschäftigungsausmaß: 30 - 40 Std./Woche 

Dienstantritt: ehestmöglich 

Dienstort: Marktgemeindeamt 
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PUCKINGER JUGEND AUFGEPASST! 
 

Waldläufercamp im Nationalpark Gesäuse 29./30. Juli 2023 

  

Erstmalig veranstalten wir dieses Camp für 13 bis 16 jährige Jugendliche!  
  

Leistungen:  2 Tage Programmgestaltung durch einen Nationalpark 
Ranger, 1 Übernachtung im Waldläufercamp, 2 Tage Voll-
verpflegung, ein Nationalpark-Bus ist vor Ort inkl. Wasser-
transport 

  

Kosten:  99 Euro pro Person (Schulklassenpreis)  
             Hinzu kommen noch minimale Anfahrtskosten mit dem 

Zug, dies wird dann bei Zustandekommen der Veranstal-
tung bekanntgegeben. 

  

Anmeldung : Corinna Derflinger 0699/10940141 bis spätestens   
Freitag 30. Juni 2023    

                       Mindestteilnehmeranzahl ab 10 Personen     

Gemeinde fördert ausge-
zeichneten Schulabschluss 
 

Die Höhe der Förderung 
beträgt € 50,-- in Form 
von Gutscheinen von 
PlusCity.  
Diese werden bei Vorla-
ge des Zeugnisses  über 
den ausgezeichneten 
Abschluss einer Lehr-
abschluss-, Maturaprü-
fung oder eines Studi-
ums am Marktgemeinde-
amt gewährt.  
Eine weitere Voraussetzung ist ein min-
destens 3 monatiger Wohnsitz in der 
Marktgemeinde Pucking. 

© pixabay 

JugendTaxi-App  
 

Du fährst am Wochenende 
mit dem Taxi von der Disco 
oder einem Fest heim? 
Dann nutze doch das   Ju-
gendTaxi-Feature in der 4y-
ouCard-App! Das Projekt 
„Jugendtaxi-App“ wurde auf 
ganz Oberösterreich ausge-
rollt. Die beliebten Jugendtaxi-Gutscheine werden damit oberös-
terreichweit einfach und digital zur Verfügung gestellt. Jugendliche 
von teilnehmenden Gemeinden können über die 4youCard-

App Taxigutscheine herunterladen und täglich zwischen 20:00 
Uhr und 06:00 Uhr einlösen, außerdem gibt’s eine praktische, 
nach Entfernung gereihte Auflistung aller teilnehmenden Taxiun-
ternehmen. Alles, was du brauchst, sind eine 4youCard und die 
4youCard-App auf deinem Smartphone.  

© Canva.webp 

An der diesjährigen "HUI STATT PFUI" Flurreinigungsaktion 
am 25. März 2023 waren ca. 130 Personen beteiligt und 
unterwegs.  
 

Alle fleißigen Hände wurden im Anschluss vom Team des 
Restaurants Rosemarie verköstigt und gestärkt.  
Danke Bgm. Thomas Altof für die Bezahlung der Rechnung 
durch die Gemeinde.  
Auch der Wettergott meinte es gut mit uns. Den Preis in der 
Höhe von € 100 in Form von Pucking-Taler ging heuer an 
die Feuerwehr-Jugend Pucking-Hasenufer. Jedes Kind er-
hielt für die Teilnahme eine Packung Sonnenblumenkerne 
der Fam. Ascherbauer als kleine Belohnung. Danke allen 
Vereinen und Personen, die teilgenommen  haben. 

 

Aus dem Umwelt-, Lebensqualität– und Landwirtschaftsausschuss 

Aus dem Familien– und Jugendausschuss 

Ausschüsse 

           

 
 

  



„ “ 

’

 

Aus dem Umwelt , Lebensqualität  und Landwirtschaftsausschuss

Aus dem Familien  und Jugendausschuss
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Die Marktgemeinde Pucking wird von der Bundesanstalt Statistik Österreich um Nominierung eines/r 
Erntereferent/in für Feldfrüchte (inkl. Dauerwiesen) und Obst ersucht. 
Die Arbeit für Feldfrüchte (inkl. Dauerwiesen) und Obst besteht vor allem darin, zu vorgegebenen 
Terminen Angaben über den Wachstumsstand und die voraussichtlichen bzw. endgültigen Ernteerträ-
ge an die Bundesanstalt Statistik Österreich zu übermitteln. Um möglichst genaue Angaben machen 
zu können, sollte der/die Erntereferent/in mit den Gegebenheiten im Gemeindegebiet gut vertraut 
sein und über ein fundiertes Fachwissen verfügen. Bei Interesse bitte am Marktgemeindeamt melden. 

           

 

Als Radbeauftragter unserer Gemeinde lade ich alle Radfahrer/Innen ein, am  
Samstag, den 9. September 2023 an der gemeinsamen Radausfahrt – Rund um 
Pucking – teilzunehmen.  
 

Start ist um 11.30 Uhr am Ortsplatz Pucking, wo sich auch das Ziel befindet. Die Strecke ist ca. 25 km lang 
und führt über alle Ortsteile, annähernd entlang der Gemeindegrenzen von Pucking. 
 

Vor der Abfahrt kann der Bauernmarkt besucht werden. Ein gemeinsamer Ausklang ist im Cafe Rosmarie 
geplant. Für Kinder und Familien steht eine eigene Strecke zur Verfügung.   
 

Die Ausfahrt findet nur bei Schönwetter statt.  
 

Geführte Ausfahrten sind auch donnerstags: 6. Juli, 27. Juli, 10. August und 17. August nur bei Schönwetter 
geplant! Abfahrt jeweils um 9 Uhr am Ortsplatz Pucking. 
 

Zur besseren Planung wird ersucht sich per Mail unter franz.almesberger@liwest.at anzumelden.  
 

Franz Almesberger 
Radbeauftragter Gde. Pucking  

Vorankündigung - GEMEINDERADTAG 

E-Bike – Radausfahrt – Rund um Pucking 

Akuelles 

NEUBAU A25 LÄRMSCHUTZWAND PUCKINGER SEE

ASFINAG Baumanagement GmbH, Traunuferstraße 9, 4052 Ansfelden

ECKDATEN
Projektkosten: 4,30 Mio. Euro
Projektdauer: Jun. 23 - Feb. 24
Abschnitt A25: KM 1,49 - 3,42
LSW-Länge: 1.930 m
Lärmschutzfläche: 8.400 m²
Höhe ü. Fahrbahn: 3,50 m

Kontakt: Projektleitung Bau
Bmstr. Sascha Grünsteidl
+43 50108 14175 

PROJEKTUMFANG
Die gegenständliche Baumaßnahme 
auf der A25 „Welser Autobahn“ auf 

Höhe des Puckinger See umfasst im 
Wesentlichen den Neubau einer 
Lärmschutzanlage mit einer Länge 
von 2 km, sowie die Instandsetzung 
von vier Unterführungsobjekten in 
diesem Bereich der Autobahn.

FINANZIERUNG
Die Kosten für dieses Bauvorhaben 
und die umfassende Verbesserung des 
Lärmschutzes rund um den Puckinger 
See trägt zu 100% die ASFINAG.

Für die Marktgemeinde Pucking fallen 
für dieses Projekt keine Finanzierungs-
beiträge mehr an.
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Was ist los  
in Pucking? 

Tanz in den Frühling PV Pucking - der Bgm im Tanzeinsatz 

Bauernmarkt 

Baumsetzen mit der Feuerwehrjugend 

Flurreinigung 

Osterhasenaktion  

Ostereierverteilen der Parteien 

Gesangstrio Movida Sisters  

Flohmarkt der Pfarre 

Straßenarbeiten 

JHV-Musik 

Rückblicke 
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Weinfrühling mit Modenschau 

Gemeinsamer Einsatz  
bei Unwetter 

Kindermaibaumaufstellen 

Schöne Plätze in 
Pucking - Kraftwerk 

neuer Dorfpolizist 

Maibaumaufstellen  

Wertschätzung für die  
Straßenmeisterei 

Anfischen d. Fischereivereines 

Kabarett  

Schulküche kocht mit VS- 

danke Dijana Dautovic 

Rückblicke 
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Mehr Sicherheit auf der Traunufer Landesstraße in Pucking durch Wildwarn-

geräte 
 

Durch die Montage von Wildwarngeräten auf der Traunufer Landesstraße durch die Jagdgenossenschaft 
Pucking, soll sich die Anzahl der Wildunfälle deutlich reduzieren. Mehr als zwanzig derartige Unfälle, teilwei-
se mit schwerem Sachschaden, im Vorjahr gaben dazu Anlass.  

Gemeinsam mit dem Landesjagdver-
band OÖ, dem Land OÖ und der 
ortsansässigen Firma Neuhauser, 
wurde die Maßnahme nun umge-
setzt. Mehr als 100 Wildwarnreflek-
toren mit optischer und akustischer 
Wirkung wurden an besonders ge-
fährdeten Stellen an den Leitpflöcken 
der L563 durch Bedienstete der Stra-
ßenmeisterei und Mitgliedern der Jä-
gerschaft Pucking angebracht.  
Unabhängig technischer Unterstüt-
zung liegt die Hauptverantwortung 
beim Lenken von Fahrzeugen immer 
beim Fahrzeuglenker selbst. Eine 
vorausschauende Fahrweise, mit an-

gepasster Geschwindigkeit zählen zu den besten Mitteln, Unfälle zu vermeiden. Schließlich lässt sich damit 
viel Ärger, Geld und Tierleid ersparen.   
Sollte es dennoch zu Unfällen mit Wild kommen, möge der Jagdleiter Franz Schachermayr oder der Jagd-
konsorte Gerald Mairanderl darüber informiert werden. 
 

Die Jägerschaft Pucking wünscht eine unfallfreie Fahrt.     

Akuelles / Anzeige 

Material: 

• Schwammtücher oder Schwämme, 
Schere, Gummis oder Haargummi, 
Schale mit Wasser 

 
Und so geht es: 

1. Die Schwammtücher oder Schwämme wer-
den in ca. 2 cm breite Streifen  geschnit-
ten.  

2. Etwa 8  Streifen aufeinander stapeln. 
3. In der Mitte mit einem Gummiring fixieren. 
4. In eine Schale mit Wasser werfen und los geht 

der Spaß! 

Wasserbomben zum Wiederverwenden:   

NEUES WOHNEN IN PUCKING - SPATZENWEG 

offi ce@austrohaus.at | Tel.: +43 7614 717 97-0
*www.austrohaus.at | www.etzi-haus.com

9 Einfamilienhäuser + 1 Doppelhaus

in Ziegelmassivbauweise 
inkl. Grundstück von 411 - 1000 m²
Wohnfl ächen von 100 - 155 m²

Top-Ausstattung & Top-Leistung

in belags- oder schlüsselfertiger Ausführung   

12 Monate Fixpreisgarantie
Provisionsfrei

Perfekte Infrastruktur

Sichern Sie sich jetzt Ihr Einfamilienhaus inklusive 

Grundstück in Pucking!
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Material: 

• Schwammtücher oder Schwämme, 
Schere, Gummis oder Haargummi, 
Schale mit Wasser 

 
Und so geht es: 

1. Die Schwammtücher oder Schwämme wer-
den in ca. 2 cm breite Streifen  geschnit-
ten.  

2. Etwa 8  Streifen aufeinander stapeln. 
3. In der Mitte mit einem Gummiring fixieren. 
4. In eine Schale mit Wasser werfen und los geht 

der Spaß! 

Wasserbomben zum Wiederverwenden:   

Kinderseite 
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Was passiert eigentlich nach dem „gelben Sack“? Das Unternehmen MAS ent-
wickelt gängige Recycling-Prozesse von Kunststoffen weiter und leistet einen 
wichtigen Beitrag zur ressourcenschonenden Kreislaufwirtschaft. Diese Recyc-
ling– und Upcycling-Innovation mit ökonomisch und ökologisch effizienten Anla-
gen etabliert MAS als führenden Betrieb auf dem Weltmarkt. 
 

Vom Recyclingpionier zum Marktführer 
 

MAS wurde 2006 von Helmuth Schulz gegründet. Helmuth Schulz war damals 
bereits ein Recyclingpionier mit mehr als 40 Jahren Erfahrung im Kunststoffma-
schinenbau. Er erkannte, dass damals etablierte Recycling-Technologien längst 
nicht mehr mit den Ansprüchen an moderne Wiederverwertung mithalten konn-
ten. Aus dieser Erkenntnis entstand die Idee, die überaus hohen Qualitätsstan-
dards von Doppelschneckenextrudern auf die Recycling-Industrie umzumünzen. 
Daraus resultierte die patentierte, innovative Technologie der konischen Doppel-
schneckenextrusion, welche nicht umsonst als eine der bedeutendsten Recyc-
ling-Innovationen der letzten Jahrzehnte gilt. MAS entwickelte sich dadurch 
schnell zum internationalen Innovationstreiber! 
 

Heute werden MAS-Doppelschneckenextruder und weitere Module von MAS 
Maschinenanlagen weltweit erfolgreich im Recycling und Upcycling von Kunst-
stoff eingesetzt. Dafür erhielt MAS mehrere renommierte Auszeichnungen, wie 
etwa den „Recycling Machinery Innovation Award“ für das konische Extruder-
System. 
 

Qualitätstechnologie aus Oberösterreich 
 

Aus diesem Innovationsgeist entstand eine wahre Erfolgsgeschichte. In den 17 
Jahren seit Unternehmensgründung stellte MAS mehr als 200 Maschinen und   
–anlagen her. Die weltweit erprobten Extruder verwerten recyceltes Material op-
timal bei gleichzeitiger CO²-Reduktion und bis zu 30 % Energieersparnis im Ver-
gleich zu herkömmlichen Recyclingmaschinen. So entsteht umweltfreundliche 
Wertschöpfung auf allen Ebenen, die einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftli-
chen Morgen und Übermorgen leistet. 

MAS: Kunststoff-Recycling Pionier aus Pucking 

Innovationstreiber etabliert sich am Weltmarkt 

Extruder nach Frankreich 

Auch heuer wird der Sozialausschuss der Marktgemeinde Pucking wieder den im Vorjahr eingeführten 
„Puckinger Gesundheitstag“ abhalten. Ziel ist es, die Besucher für die Thematik Gesundheit und Gesun-
derhaltung zu sensibilisieren. Bei uns in Pucking gibt es glücklicherweise sehr viele gut ausgebildete Fach-
personen, die einen Überblick über die zahlreichen unterschiedlichen Angebote und Therapiemöglichkeiten 
geben können. 
 

Wir ersuchen daher interessierte Anbieter, die über ihr Wissen, ihre Anwendungsmethoden, ihre Produkte, … 
beim Gesundheitstag informieren möchten, sich bei der Marktgemeinde Pucking als Aussteller anzumelden.  
Interessante Fachvorträge werden ebenfalls am Gesundheitstag angeboten.  
Wir hoffen, dass wir ein möglichst großes Spektrum an Informationen über die „Gesundheit rund um Kör-
per, Geist und Seele“ anbieten können. 
 

Der Gesundheitstag findet am 08. Okt 2023 im Spektrum statt. 
Anmeldung für Aussteller bis zum 25. August 2023 unter gemeinde@pucking.ooe.gv.at. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anbieter und auf reges Interesse der Besucher. 
 

Sozialausschuss der Marktgemeinde Pucking 

Info / Ankündigung 
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Florianimesse und Tag der Blasmusik 
 

Am 07.05 fand die Feierlichkeit zu den genannten Ehrentagen statt. Gemeinsam marschierten Feuerwehr 
und Musik vom Ortsplatz zur Kirche. Im Anschluss wurde den Opfern der Weltkriege beim Kriegerdenkmal 
gedacht. Dieser Tag gilt auch als Danksagung den freiwilligen Feuerwehrleuten für ihre ehrenamtliche Arbeit. 
Mit der Teilnahme an der Parade erweist die Bevölkerung ihre Hochachtung.  
Es wird appelliert, zahlreich im nächsten Jahr teilzunehmen. 

Lions Club Traun und Sozialunterstützung 
 

Durch gute Kontakte wird der Lions Club Traun zu-
künftig Puckingern, die vom Schicksal hart getroffen 
wurden, helfen. Sind Sie mit einer außergewöhnlich 
schweren Belastung konfrontiert – melden Sie sich 
im Bürgermeisterbüro. Ihr Fall wird geprüft und ver-
traulich behandelt. Danke den Lions, die genauso 
wie die Kiwanis für Pucking ein offenes Ohr haben. 
Außerdem gibt es eine neu eingeführte Sozialunter-
stützung der Marktgemeinde und den Sozialfonds 
des Bürgermeisters.  
 

Wir helfen gegen Teuerung und Leid!  

   

am Ortsplatz   

 22./23.07.2023 

 

Info / Ankündigung 
























